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HABEN SIE DAS MALZEICHEN DER BESTIE ANGENOMMEN

ODER WERDEN SIE DIES TUN?

Pastor Tony Alamo

(Fortsetzung auf Seite 2)

Im Buch Daniel, Kapitel 7, Vers 
17, deckt uns Daniel durch den 
HEILIGEN GEIST auf, dass „Be-
stien“ symbolisch für Nationen 
oder Königreiche stehen. „Diese 
vier großen Bestien sind vier Kö-
nige [Königreiche, Nationen], so 
auf Erden kommen werden.“ Vom 
Zeitalter von Babylon bis in die 
heutige Zeit eines terroristischen 
Eine-Welt-Königreiches, von wel-
chem die Bibel besagt, dass es zur 
Hälfte aus Eisen und zur Hälfte aus 
Lehm bestehe, hatten diese Reiche 
Bestand. Und dieses terroristische 
Königreich unterscheidet sich von 
den anderen dreien, zu welchen 
Babylon, Medo-Persien, sowie 
Griechenland zählten. Dieses vier-
te Königreich ist das erneuerte Römische 
Reich, das durch den Geist Satans erneuert 
wurde. Es unterscheidet sich von den ande-
ren drei großen Bestien oder Königreichen 
darin, dass die Eine-Welt-Regierung der 
UNO den gesamten Globus beherrscht.

In Vers 19 erklärt Daniel: „Darnach hät-
te ich gern gewußt gewissen Bericht von der 
vierten Bestie, welche gar anders war denn 
die anderen alle, sehr greulich, das eiserne 
Zähne und eherne Klauen hatte, das um 
sich fraß und zermalmte und das übrige mit 
seinen Füßen zertrat [genau wie das heute 
existierende, terroristische Römische Reich 
und die Anti-Christ Regierung der UNO es 
heute tun].“

In Offenbarung, Kapitel 13, Vers 1-18, 
sagt Apostel Johannes: „Und ich trat an den 
Sand des Meeres und sah eine Bestie [die-
selbe terroristische Nation, von der Daniel 
sprach, welche in diesen letzten Tagen der 
Welt existiert] aus dem Meer steigen, das hat-
te sieben Häupter und zehn Hörner [Offen-

barung 17:9 sagt über diese sieben Häupter, 
dass diese die sieben Hügel darstellten, auf 
welche  die Frau (der falsche Prophet) sitzt. 
Die Frau, welche GOTT „die Große Hure“ 
nennt, ist der Vatikan, und die Stadt der sie-
ben Hügel ist Rom in Italien. Diese Große 
Hure sitzt zusammen mit den zehn europä-
ischen Nationen oder Königreichen, welches 
sich ihr in diesen letzten Tagen angeschlos-
sen haben, zusammen mit dem Biest, wel-
ches hierbei die von Rom beherrschte ter-
roristische Eine-Welt-Regierung der UNO 
darstellt und die ebenfalls als der Antichrist 
bekannt ist, also Satans Eine-Welt-Regie-
rung. Auf diese Art und Weise kann Satan 
sie in derselben Fasson steuern, wie der 
Geist Satans die Schlange im Garten Eden 
angeleitet hat, als Satan Eva täuschte. Satan 
tat dies, um Eva zu betrügen, sodass die ge-
samte Menschheit verflucht und verdammt 
werden sollte, indem sie die Erbsünde erhielt 
und dadurch zur Todesstrafe verurteilt wur-
de: Die Hölle und der See des Feuers.1 Dies 

sollte als die größte Terrorattacke 
betrachtet werden, welche jemals 
gegen die Menschheit verübt wurde 
– nämlich gegen uns alle, d.h. alle 
Menschen auf der Welt.] und auf 
seinen Hörnern zehn Kronen [und 
auf den zehn Hörnern auf den Köp-
fen der zehn Könige der zehn euro-
päischen Königreiche, welche sich 
Satans UNO und dem Vatikan ge-
führten Eine-Welt-Regierung ange-
schlossen haben, einer neuen Welt-
ordnung, auf diesen zehn Hörner 
also wurden ihre zehn Kronen plat-
ziert] und auf seinen Häuptern den 
Namen der Lästerung [dies ist eine 
Blasphemie des HEILIGEN GEI-
STES, und von allem, was mit dem 
HEILIGEN GEIST verbunden ist].2 

Und die Bestie, das ich sah, war gleich einem 
Parder [diese Tiere sind symbolisch für ei-
nige der Nationen, die sich mit Rom einge-
lassen haben] und seine Füße wie Bärenfüße 
und sein Mund wie eines Löwen Mund. Und 
der Drache [der in Offenbarung 12:9 als der 
Teufel bzw. Satan identifiziert wird] gab ihm 
seine Kraft und seinen Stuhl [Rom] und gro-
ße Macht [über die gesamte Welt. „Satanas 
(durch das Biest und die Hure, die Eine-
Welt-Regierung, die Terroristen)], der die 
ganze Welt verführt“ (Offenbarung 12:9)]. 
Und ich sah seiner Häupter eines, als wäre 
es tödlich wund; und seine tödliche Wunde 
ward heil [dies sagt uns, wie das antike Rom 
zu Fall kam. Dann belebte Satan durch sei-
nen bösartigen Geist das römische Weltreich 
wieder – den Vatikan von heute]. Und die 
ganze Erde verwunderte sich der Bestie [so, 
wie es auch die gesamte Welt heute tut, weil 
sie nämlich mit Satans Rom, der Bestie, ver-
bunden sind und von ihr getäuscht sind, der 

1 Gen. 2:16-17, 3:1-6, Röm. 5:12-18, 1 Kor. 15:22, Gal. 5:17, Eph. 4:22  2 Lev. 24:11-16, Mt. 12:31-32, Mk. 3:22-30, Lk. 12:9-10  

Die Alamo Christliche Nation Ausgabe 18500

Die Pastoren Tony und Susan Alamo, ihr Orchester und 
ihr Chor im Rahmen ihres international ausgestrahlten 
Fernsehprogramms –  dieses Foto wurde im Jahre 1974 aufgenommen

Von Tony Alamo



2
www.alamoministries.com

DIE ALAMO KIRCHENGEMEINDE IM INTERNET
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Regierung der UNO, den Nationen und allen 
anderen Menschen und Institutionen, wel-
che auf Roms Befehle hören, die wiederum 
nichts anderes darstellen, als die Wünsche 
und die Befehle Satans selbst, und die seiner 
heute herrschenden Weltregierung.] und sie 
[die ganze Welt] beteten den Drachen [den 
Teufel] an, der der Bestie die Macht gab [die 
Eine-Welt-Regierung, die der Vatikan, die 
UNO, das Biest], und beteten die Bestie an 
[die Weltregierung des Vatikans], und spra-
chen: Wer ist der Bestie gleich [wer ist Sa-
tans Eine-Welt-Regierung gleich], und wer 
kann mit ihm kriegen? [GOTT und seine 
Gläubigen führen in der Tat Krieg gegen 
dieses böse Biest und sie sollen auch obsie-
gen.3] Und es ward ihm [dem Biest, der Ei-
ne-Welt-Regierung] gegeben ein Mund, zu 
reden große Dinge und Lästerungen [dieser 
Mund, welcher der Neuen Weltordnung, der 
UNO, der Anti-Christ Regierung, gegeben 
wurde, sind die Massenmedien allgemein], 
und ward ihm gegeben, daß es währte zwei-
undvierzig Monate lang. und es tat seinen 
Mund auf zur Lästerung gegen Gott, zu lä-
stern seinen Namen und seine Hütte [dieser 
Tabernakels sind wir, die wiedergeborenen 
Christen, der Leib CHRISTI hier auf Erden4] 
und die im Himmel wohnen [jene von uns, 
die bereits von uns gegangen sind, um mit 
dem HERRN im Himmel und all den Engeln 
vereint zu sein]. Und ward ihm gegeben, zu 
streiten mit den Heiligen und sie zu über-
winden [aber er kann nicht den HERRN 
überwinden]; und ward ihm gegeben Macht 
über alle Geschlechter und Sprachen und 
Nationen. Und alle, die auf Erden wohnen, 
beten es an, deren Namen nicht geschrie-
ben sind in dem Lebensbuch des LAMMES, 
das hingerichtet worden ist vom Anfang der 
Welt.“ (Offenbarung 13:1-8). 

Der HERR lässt es zu, dass die Heiligen 
für eine kurze Zeit von Satan überwältigt 
werden. Dies ist ein Test, um zu sehen, ob 
Christen auch weiterhin im HEILIGEN GEI-
STES leben werden, und ob sie auf GOTTES 
Macht vertrauen werden, dass ER sie von al-
lem Bösen erlösen wird, wenn JESUS wieder 
auf die Erde zurückkehrt.5 Es gibt im Him-
mel keinen Platz für Schwächlinge. Nur jene, 
die stark im Glauben sind, sollen überleben. 
Es gibt eine Schriftstelle im Buch der Hebrä-
er, welche diese kalte und harte Tatsache sehr 

deutlich ausspricht. Es heißt nämlich in He-
bräer 12:25-27: „Sehet zu, daß ihr DEN nicht 
abweiset, der da redet. Denn so jene nicht 
entflohen sind, die ihn abwiesen, da er auf 
Erden redete [Moses], viel weniger wir, so 
wir DEN abweisen, DER vom Himmel redet; 
dessen Stimme zu der Zeit die Erde bewegte, 
nun aber verheißt er und spricht: „Noch ein-
mal will ICH bewegen nicht allein die Erde 
sondern auch den Himmel.“ Aber solches 
„Noch einmal“ zeigt an, daß das Bewegliche 
soll entfernt werden, als das gemacht ist, auf 
daß da bleibe das Unbewegliche.“ Die Chri-
sten, die nicht bewegt werden können, sind 
die wahren Anhänger des HERRN, diejeni-
gen also, welche die Ewigkeit zusammen mit 
GOTT, dem VATER und unserem HERRN 
JESUS CHRISTUS, im Himmel verbringen 
werden.6

„Seid nüchtern und wachet [seid Nach-
folger JESU CHRISTI]; denn euer Wi-
dersacher, der Teufel, geht umher wie ein 
brüllender Löwe und sucht, welchen er ver-
schlinge. Dem widerstehet, fest im Glauben, 
und wisset, daß ebendieselben Leiden über 
eure Brüder in der Welt gehen. Der GOTT 
aber aller Gnade, der uns berufen hat zu 
SEINER ewigen Herrlichkeit in CHRISTO 
JESU, der wird euch, die ihr eine kleine Zeit 
leidet, vollbereiten, stärken, kräftigen, grün-
den. IHM sei Ehre und Macht von Ewigkeit 
zu Ewigkeit! Amen.“ (1. Petrusbrief, 5:8-11).

„Hat jemand Ohren, der höre [das, was 
der HEILIGE GEIST zu sagen hat]! So je-
mand in das Gefängnis führt, der wird in 
das Gefängnis gehen; so jemand mit dem 
Schwert tötet [das WORT GOTTES 7], der 
muß mit dem Schwert [das WORT GOT-
TES] getötet werden. Hier ist Geduld und 
Glaube der Heiligen.“ (Offenbarung 13:9-
10).

„Und ich sah ein anderes Biest [König-
reich] aufsteigen aus der Erde; das hatte zwei 
Hörner gleichwie ein Lamm [es gibt sich als 
CHRISTUS aus, aber es ist tatsächlich der 
Antichrist] und redete wie ein Drache [wie 
es auch seinem wahren Naturell, demjeni-
gen des Teufels, entspricht]. Und es übt alle 
Macht der ersten Bestie [Satans Rom] vor 
ihm; und es macht, daß die Erde und die dar-
auf wohnen, anbeten die erste Bestie, dessen 
tödliche Wunde heil geworden war [Rom, 
welches gefallen ist]; und tut große Zeichen, 
daß es auch macht Feuer vom Himmel fal-

len vor den Menschen; und verführt, die auf 
Erden wohnen, um der Zeichen willen, die 
ihm gegeben sind zu tun vor dem Biest; und 
sagt denen, die auf Erden wohnen, daß sie 
ein Bild machen sollen dem Biest, das die 
Wunde vom Schwert hatte und lebendig war. 
Und es ward ihm gegeben, daß es dem Bilde 
des Biests Leben gab, daß des Biests Bild re-
dete und machte, daß alle, welche nicht des 
Biests Bild anbeteten, getötet würden. Und 
es macht, daß die Kleinen und die Großen, 
die Reichen und die Armen, die Freien und 
die Knechte allesamt sich ein Malzeichen ge-
ben an ihre rechte Hand oder an ihre Stirn, 
daß niemand kaufen oder verkaufen kann, er 
habe denn das Malzeichen, oder den Namen 
des Biests oder die Zahl seines Namens. Hier 
ist Weisheit! Wer Verstand hat, der überlege 
die Zahl des Biests; denn es ist eines Men-
schen Zahl, und seine Zahl ist sechshundert-
sechsundsechzig.“ (Offenbarung 13:11-18).

Der Vatikan ist eine kriminelle Organisa-
tion. Diese Organisation könnte ganz einfach 
der organisierten Kriminalität angeklagt 
werden. Da es allerdings eine Tatsache ist, 
dass sehr viele Richter und Regierungsver-
treter, vom Präsident der Vereinigten Staa-
ten bis hinab zum Hundefänger, Mitglieder 
des Netzwerkes des Vatikans sind, kommt es 
nicht dazu. Wenn einer ihrer Priester dabei 
erwischt wird, wie er sich der Pädophilie 
schuldig gemacht hat, dann transferieren sie 
ihn ganz einfach von einer Diözese in eine 
andere, anstatt ihn anzuklagen. Es wird nie 
Anklage gegen sie erhoben, und es gibt Tau-
sende von Fällen homosexueller Pädophilie 
in dieser kriminellen Organisation, oder 
diesem organisierten Kult krimineller Natur.

Es ist die homosexuelle, pädophile Kir-
che – und GOTT nennt sie „DIE GROSSE 
HURE BABYLON, DIE MUTTER DER 
HUREREI UND ALLER GREUEL AUF 
ERDEN.“ (Offenbarung 17:5). Es ist der 
Antichrist, der falsche Prophet, die terrori-
stische Kirche. Ihre Mitglieder haben sich 
wie Schwärme von Termiten in das Holz des 
US-amerikanischen politischen Systems so-
wie der Justiz gebohrt, und sie durchdringen 
ebenfalls jede Faser des US-amerikanischen 
Gesellschaftssystems, sowie alle Gesellschaf-
ten dieser Welt. Es ist vollkommen unmög-
lich für irgendjemanden, einen Fall in einem 
ihrer Gerichtssäle zu gewinnen, indem er 
sich auf die Verfassung der Vereinigten Staa-
ten von Amerika, die „Bill of Rights“, oder 

3 Dan. 7:21-22, 25-27, Offb. 11:2-12, 12:9-11, 13:5-7, 17:12-14, 19:11-21, 20:4-6, 21:7-8  4 Joh. 15:1-8, Röm. 7:4, 12:4-5, 1 
Kor. 6:15-20, 10:16-17, 12:4-14, 19-20, 27, Eph. 4:11-16, 5:23-33, Kol. 1:24, Offb. 21:2-3   5 Mt. 10:22, 24:13, Lk. 12:35-40, 
43-46, Joh. 8:31-32, Apg. 14:22, Röm. 2:6-8, Kol. 1:21-23, Hebr. 3:12-14, 4:1, 6:10-15, 10:35-39, Jak.1:12, 1 Petr. 1:3-9, 1 
Joh. 2:24-25, 2 Joh. 6, 8-9, Offb. 2:9-10   6 Röm. 8:30-39, 1 Kor. 16:13, Gal. 6:9, Eph. 6:13-18, Phil. 4:1, 1 Thess. 3:8, 2 Tim. 
2:1-3, 12, Hebr. 10:23, 12:1-3, 25-29, Jak.5:10-11, Offb. 2:7, 10-11, 17, 25-28, 3:5, 11, 12, 21:7-8   7 Eph. 6:17   
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die Unabhängigkeitserklärung beruft, die ei-
gentlich das Gesetz unseres Landes darstel-
len, und es ist umgekehrt unmöglich für sie, 
irgendeinen Fall in ihren Gerichtssälen zu 
verlieren. Falls Sie ein Christ sind und man 
feststellen sollte, dass sie unschuldig sind, 
dann wird man Ihnen immer noch eine Stra-
fe von 175 Jahren hinter Gittern aufdrücken, 
Ihr gesamtes Eigentum stehlen, die Kinder 
der Mitglieder Ihrer Kirchengemeinde ent-
führen und diese Kinder dann in Waisen-
häuser stecken, um sie anschließend zur 
Adoption durch Homosexuelle und gleich-
geschlechtliche, verheiratete Paare freizuge-
ben. Diese Leute glauben nicht daran, dass 
es schlussendlich einen Tag der Abrechnung 
geben wird – aber dieser Tag wird eines Ta-
ges kommen. Dann, wenn es zu spät für sie 
ist, werden sie in der Hölle ihre Kehle her-
ausschreien, und sie werden für alle Zeit im 
See des Feuers brennen und brennen.8

Es gibt fünf Dinge, welche eine krimi-
nelle Organisation wie der Vatikan mehr 
als alles andere fürchtet. Diese fünf Dinge 
sind die Folgenden: (1) das WORT GOTTES 
und der wahre Glaube des Christentums, (2) 
Bürger, die über persönliche Schusswaffen 
verfügen, (3) Kriegstreiber, (4) Individua-
lismus, und (5) Kommunikation. Diese fünf 
Probleme müssen adressiert werden, damit 
der Vatikan seine heimtückischen und bös-
artigen Pläne ausführen kann.

Lassen Sie uns mit dem WORT GOT-
TES und dem wahren christlichen Glauben 
beginnen (was mit Sicherheit nichts mit 
dem Katholizismus zu tun hat). Ich sage 
ganz bewusst nicht „Religion“, weil nämlich 
der Vatikan eine Religion darstellt, welche 
gleichzeitig für sich in Anspruch nimmt, die 
höchste aller Weltreligionen zu sein, aber in 
der Tat sind sie keine Christen, wie bereits 
zuvor erwähnt, sondern es handelt sich bei 
ihnen um Anti-Christen. Allen Religionen 

ist auf die eine oder andere Weise irgendeine 
Verbindung mit einer falschen Gottheit, ei-
nen falschen Gott, gemein – und sicherlich 
nicht mit dem wahren GOTT, der über das 
menschliche Verhalten hinausgehen und es 
begrenzen sollte. Das wahre Christentum ist 
absolut. Es gibt nur einen GOTT, und einen 
Satz von Regeln, welche wir befolgen müs-
sen, wenn wir in dieser Schöpfung, diesem 
Universum, gut leben wollen, und dann in 
das Himmelreich eingehen für Ewigkeit. 

JESUS sagte: „So gebet dem Kaiser, was 
des Kaisers ist, und Gott, was GOTTES ist!“ 
(Matthäus 22:21). GOTT müssen wir mit 
unserem ganzen Herzen dienen, mit unserer 
ganzen Seele, mit unserem ganzen Verstand, 
und mit all unserer Stärke. In anderen Wor-
ten, wir müssen alles für GOTT geben.9 Was 
bleibt denn dann noch für den Kaiser übrig? 
Ich glaube nur Steuern. JESUS wies einen 
seiner Jünger an, zum Fluss hinab zu gehen 
und dort dem Maul eines Fisches ein Geld-
stück zu entnehmen, um damit den Kaiser 
zu bezahlen.10

Nach den Worten JESU gibt es bestimmte 
Bereiche des menschlichen Verhaltens, in de-
nen niemand, insbesondere nicht der Teufel, 
Gehorsam fordern kann. All unser Gehor-
sam gehört GOTT in CHRISTI allein. Dies 
ist ein Anathem (ein verfluchtes Ding oder 
eine verdammte Person; eine verabscheute 
Sache oder Person) für Kommunisten! Für 
eine Ideologie, welche die totale Kontrolle 
zu erlangen sucht und die den absoluten Ge-
horsam gegenüber dem Diktat des Papstes in 
Rom und seiner Marionetten, dem Vatikan, 
einfordert, ist Christentum eine bittere Pille, 
– und die es daher zu bekämpfen gilt, notfalls 
mit Mord und Totschlag, von den verschiede-
nen Geheimbünde, den heimlichen Mitglie-
der der vatikanischen Kirche, deren Namen 
uns wohl vertraut sind (der geheime Orden 
der Jesuiten, die Ritter der Malteser, etc.).

Der Schlüssel zur Heiligkeit sind die 
Zehn Gebote – GOTTES moralisches Ge-
setz.11 Was wird uns wohl eher zum guten 
Benehmen anleiten – der Vatikan oder die 
Offenbarungen Gottes? Die Antwort ist klar, 
und daher müssen die Zehn Gebote elimi-
niert werden, damit die heimtückischen Plä-
ne des Vatikans ausgeführt werden können. 
Christliche Feiertage müssen in säkulare 
Feiertage verwandelt werden, und Gebete 
in der Öffentlichkeit müssen verboten wer-
den. Dies ist der Sinn und Zweck hinter all 
der Verwirrung, welche der Vatikan stiftet. 
Beachten Sie die Bezeichnung „bürgerliche 
Freiheiten“ – wie unschuldig das klingt. Der 
wirkliche Name davon sollte die Eine-Welt-
Gesellschaft des Vatikans lauten. Die Welt-
regierung des Vatikans arbeitet daran, das 
wahre Christentum durch Bildung sowie 
durch säkulare, römisch-katholische kano-
nische Gesetze auszumerzen. 

Es ist immer wieder verblüffend zu se-
hen, wie wenig die römisch-katholischen 
Gläubigen die Grundlagen des Christen-
tums verstehen. Das Christentum wird sich 
niemals durch Gewalt auslöschen lassen.12 
Dies wurde bereits so oft versucht, beispiels-
weise durch das Alte Rom, und heute durch 
die neue satanische Wiedergeburt von Roms 
Eine-Welt-Regierung, welche auch weiter-
hin versucht, das wahre Christentum aus-
zulöschen, und mit ihr die echten Christen, 
die durch den Heiligen Geist wiedergebo-
ren wurden. Die Christenheit hat selbst die 
schlimmsten Säuberungsaktionen in der So-
wjetunion gut überstanden.

Die ursprüngliche Botschaft von JESUS 
stellt eine persönliche, auf Liebe basierende 
Verbindung zwischen jedem Menschen, der 
SEIN LEBEN durch den Heiligen Geist lei-
ten lassen will, was das Einhalten von GOT-
TES Geboten bedeutet, und GOTT dar.13 So-
bald ein Mensch diese auf Liebe basierende 
Beziehung, sowie die Freuden eines durch 
Liebe geleiteten Lebens kennengelernt hat, 
wird er auch lieber den Märtyrertod wäh-
len, als unter der Herrschaft des satanischen 
kanonischen Gesetzes Vatikans in Rom zu 
leben.14

Die verschiedenen katholischen Ge-
heimbünde haben immer und immer wie-
der versucht, diesem Phänomen durch ein 

(Fortsetzung auf Seite 4)

8 Koh. 12:13-14, Dan. 7:9-10, Mt. 13:24-30, 36-43, 47-50, Kap. 25, Mk. 9:43-48, Lk. 3:16-17, Apg. 17:30-31, Röm. 2:5-13, 
16, 14:10-12 2 Kor. 5:10, 2 Thess. 1:7-10, Hebr. 10:26-31, Offb. 11:18, 14:9-11, 20:11-15, 21:8   9 Dtn. 4:29, 6:5, 10:12, 11:13, 
13:3-4, 26:16, 30:6, Jos. 22:5, Mt. 6:24, 10:37-39, 13:44-46, 16:24-26, 19:21, 22:36-40, Lk. 5:11, 27-28, 14:26-27, 33, 18:28-
30, Röm. 12:1-2, 1 Kor. 9:26-27, 2 Kor. 4:8-11, Phil. 3:7-11, 1 Joh. 2:15-17, Offb. 12:11   10 Mt. 17:24-27   

Ich bin GOTT so dankbar, dass es Ihr wunderbares Programm im Radio gibt. In der 
Tat kann das Wort GOTTES nun auch in den entlegeneren Regionen der Welt vernom-
men werden.

Dank Ihres Radioprogramms und der darüber ausgestrahlten Botschaften habe ich 
persönlich JESUS CHRISTUS als meinen Herrn und Erlöser angenommen – und ich wür-
de lieber auf alle anderen Dinge der Welt verzichten, als auf das Wort Gottes.

Bitte senden Sie auch weiterhin Ihre Botschaften in die Welt aus, sei es über die Radio-
wellen oder per Rundschreiben. Ich bitte Sie darum, mir außerdem hilfreiche christliche 
Literatur sowie eine Bibel zuzuschicken.
Möge der Allmächtige GOTT mit Ihnen sein.
Im Namen Jesu,
Joseph Mukarakuk            Meru, Kenia

Kenia

11 Ex. 20:3-17, Mt. 22:36-40, Röm. 13:8-10   12 Jes. 
54:14-17, Dan. 7:3-12, 17-27, Mt. 16:15-19, Apg. 5:34-
39, Röm. 8:34, 37, 1 Kor. 15:57, 2 Kor. 2:14, Eph. 1:18-
23, Phil. 2:8-11, 2 Thess. 2:3-10, 1 Joh. 4:4, 5:4-5, Offb. 
2:26-27, 20:4, 7-10   13 Joh. 14:15, 21-24, 15:9-10, 1 Joh. 
5:2-3, 2 Joh. 6   14 Mt. 10:16-18, 21-28, 39, 24:9-13, Mk. 
8:34-38, Lk. 21:12-19, Apg. 7:52-60, Röm. 8:17, 35-39, 2 
Kor. 4:8-11, 12:10, Phil. 1:20-21, 29, Hebr. 11:24-27, 32-
38, Jak.5:5-8, Offb. 2:3, 9-10, 6:9-11, Kap. 11, 12:10-11, 
17:1-6, 13-17, 20:4   
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verwässertes oder „progressives“ falsches 
Christentum entgegenzutreten, welches sich 
nicht länger mit dem moralischen Gesetz, 
nämlich den Zehn Geboten oder den Ge-
boten JESU befasst – wie etwa dem Gebot, 
dass man seinen Nächsten wie sich selbst 
lieben soll, und dass man die anderen sogar 
über seine eigenen Bedürfnisse stellen sollte 
(Matthäus 7:12, 19:19, Römer 12:10, Philip-
per 2:3). Heute kann man jeden Sonntag vie-
le verschiedene Kirchen besuchen und dabei 
niemals die gesamte Frohbotschaft hören, 
das moralische Gesetz GOTTES, oder die 
Wahrheit über den Himmel, die Hölle, oder 
den See des Feuers. Es hat bereits so viele 
Versuche gegeben, das wahre Christentum 
mit dem Islam, dem Katholizismus, oder 
anderen falschen Religionen zu verbinden – 
aber wahre Christen werden immer wie ein 
Fels in der Brandung stehen. Dieser Fels ist 
JESUS CHRISTUS, das WORT GOTTES, 
denn alles andere ist dagegen Treibsand.15

Das Christentum ist eine von der Liebe 
geleitete Beziehung zwischen einer mensch-
lichen Person und dem allmächtigen GOTT. 
Alles andere entspricht nicht der wahren 
Botschaft, welche JESUS uns vom Himmel 
auf die Erde herab gebracht hat. Auch heu-
te noch setzt sich der Machtkampf zwischen 
jenen, die GOTTES Botschaft nachfolgen, 
welche uns durch JESUS CHRISTUS über-
mittelt wurde und die nachweislich funktio-
niert, und jenen, welche dem Säkularismus 
in Gestalt des Katholizismus und anderen 
falschen Religionen anhängen, welche sich 
unter dem Schirm des Vatikans finden, 
und welche nachweislich nicht funktionie-
ren und auch noch nie funktioniert haben, 
weiter fort! Der römische Katholizismus ist 
schon seit Jahrhunderten als eine Terror-
gruppe bekannt. Das Christentum, so, wie 
es JESUS uns gelehrt hat, wird aber niemals 
den Kampf aufgeben! Es wird immer Leute 
geben, denen eine Gottesfurcht zu eigen ist, 
und die gleichzeitig die Liebe und den Frie-
den der Frohbotschaft von JESUS CHRI-
STUS verspüren, sodass sie frohen Herzens 
den Märtyrertod wählen würden, anstatt 
sich den Mächten der Dunkelheit geschlagen 
zu geben.

Das nächste ist das Problem der per-
sönlichen Bewaffnung. Die Verfassung der 
Vereinigten Staaten von Amerika garantiert 
ganz ausdrücklich jedem einzelnen Bürger 
der Vereinigten Staaten von Amerika das 

Recht, Schusswaffen zu besitzen, und sich 
in Form einer Bürgerwehr oder Miliz mit 
anderen Bürgern zusammenzuschließen. 
Dies steht zwar nicht in der Bibel, aber es ist 
unser verfassungsmäßiges Recht als Ame-
rikaner, welches uns gegeben wurde, um 
uns gegenüber Tyrannen und anderen Ge-
setzesbrechern und kriminellen Elementen 
verteidigen zu können. (Allerdings möchte 
ich dazu sagen, dass wir bei meiner Kirche 
über keine Waffen verfügen. Wir gestatten 
nicht einmal unseren Kindern, Spielzeugwaf-
fen zu besitzen.) Nun haben sich allerdings 
die Befürworter von Roms Neuer Weltord-
nung mit „besorgten Bürgern“ (nützlichen 
Idioten!) zusammengeschlossen, um den 
Besitz von Feuerwaffen einzuschränken 
und schließlich alle Schusswaffen unter dem 
Vorwand zu verbieten, dass dies der Krimi-
nalität ein Ende bereiten würde! Falls es ih-
nen nicht gelingen sollte, ein solches Gesetz 
durch den Kongress zu bringen, so werden 
sie auch dafür sorgen, dass es durch die vom 
Vatikan Vereinten Nationen (die UNO), jene 
Eine-Welt-Regierung, durchgesetzt wird! Es 
scheint fast so, als ob sie die Prohibition wie-
derbeleben wollten! Wann werden sie wohl 
endlich begreifen, dass wie die Alkoholpro-
hibition niemals funktionieren könnte, ein 
Verbot von Schusswaffen ebenfalls nicht 
funktionieren kann?

Da die Trunkenheit unter der Alko-
holprohibition immer schärfere Züge an-
nahm, ist auch davon auszugehen, dass der 
Terrorismus und andere kriminelle Ma-
chenschaften zunehmen werden, wenn einer 
Bürgerschaft alle Mittel zur Selbstverteidi-
gung genommen werden. Sollten wir also 
Schnellkochtöpfe und Rohre aus den Kü-
chen und Kellern verbannen? Die gesamte 
Debatte über neue Waffengesetze stellt ledig-
lich ein Ablenkungsmanöver der teuflischen 
römisch-katholischen Kirche dar, welche 
keinerlei Bezug zur Bibel hat, um dafür zu 
sorgen, dass es zu einem Verbot jeglicher 
Feuerwaffen und damit einem Verbot jed-
weder Form der bürgerlichen Selbstvertei-
digung kommt, sodass es keinerlei effektive 
Gegenwehr mehr gegen Roms Gesetze, De-
krete oder blanken Terrorismus geben kann. 

Jedes Mal, wenn es irgendein gewalt-
tätiges Verbrechen durch irgendeinen mit 
einer Kanone herumfuchtelnden Asozialen 
gegeben hat, dann erhebt sich wieder die 
vom Vatikan gesteuerte Anti-Schusswaffen-
Lobby. Genau so, wie es sich auch mit dem 

angeblichen Klimaschutz verhält, so berufen 
sich die Schusswaffengegner ebenfalls auf 
„das Gemeinwohl“ – dies allerdings stellt 
lediglich einen Vorwand dar, um sämtliche 
in Bürgerhand befindlichen Schusswaffen 
durch die Autorität des Staates zu verbie-
ten. Die Eine-Welt-Regierung des Vatikans 
muss dafür sorgen, dass ihre Bürger entwaff-
net werden, denn nur so werden die Bürger 
unfähig sein, all den Diktaten der Machtha-
ber des Vatikans Widerstand zu leisten. Ihr 
eigentliches Anliegen ist alle Menschen zu 
kontrollieren.

Deutschland in den 1930er Jahren sah 
sich unfähig, der Machtergreifung der Na-
tional-Sozialistischen Deutschen Arbeiter-
partei (NSDAP) Widerstand zu leisten. Den 
Bürgern waren damals nämlich nur noch 
wenige Waffen verblieben. Und während 
des Zweiten Weltkriegs verfügten die Juden 
schließlich über gar keine Waffen mehr. Das 
Resultat bestand darin, dass 6 Millionen Ju-
den auf brutale und tragische Art und Wei-
se von denselben Leuten ermordet wurden, 
von denen die Bibel besagt, dass sie versu-

(Fortsetzung von Seite 3)

15 Dtn. 32:29-39, 1 Sam. 2:2, 2 Sam. Kap. 22, 23:1-4, Ps. Kap. 18, 27:4-5, Kap. 28, 31:1-5, 42:9-11, 61:1-4, 62:1-8, 71:1-6, 
92:12-15, Mt. 7:24-27, 16:15-18, Joh. 14:6, Röm. 9:33   

HABEN SIE DAS MALZEICHEN DER BESTIE ANGENOMMEN
WERDEN SIE DIES TUN?

Malawi
Hallo, liebe Brüder und Schwestern in der 
Christlichen Kirchengemeinde von Tony Alamo,

uns geht es hier gut, und die Arbeit der 
Verteilung von Tony Alamos Literatur schrei-
tet gut voran. Letzte Woche erreichte ich zu-
sammen mit meinem Team von der „Christ-
lichen Kirchengemeinde von Tony Alamo in 
Machinjiri“ viele Muslime mit der Frohbot-
schaft unseres Herrn, JESUS CHRISTUS, so-
wie der Literatur von Pastor Tony Alamo. Wir 
haben sehr viele Rundschreiben verteilt, und 
dies hat dazu geführt, dass noch viel mehr 
Muslime zu uns gekommen sind und sich un-
seren täglichen Bibelstudien mit Pastor Tony 
Alamos Literatur in einer Vielzahl unserer 
Häuser angeschlossen haben. Viele von ih-
nen haben auch bereits unseren Herrn, JESUS 
CHRISTUS, als ihren Herrn und Erlöser ange-
nommen – und sie werden von uns auch wei-
terhin durch die Literatur von Pastor Alamo 
weitergebildet und im Glauben gefestigt.

Wir beten für unseren geliebten Pastor 
Tony Alamo, denn wir wissen genau, was 
er alles durchmacht. Wir sind auch sehr froh 
darüber, zu hören, dass Ihr für uns betet. Es 
freut uns ebenfalls, dass unser Bauprojekt, 
unsere künftige Kirche der „Christlichen Kir-
chengemeinde von Tony Alamo in Zomba“ 
mitsamt ihrem angegliederten Schulungs-
zentrum, gut voranschreitet.

Ich freue mich bereits darauf, noch wei-
tere Lehrmaterialien von Euch zu erhalten.
Euer Bruder in CHRISTUS,
Charles Chingwalo                 TACM in Malawi



5

(Fortsetzung auf Seite 6)

chen werden, dieses Verbrechen zu wieder-
holen. Im heutigen Großbritannien sind 
Schusswaffen verboten. Hat dies dafür ge-
sorgt, dass die Kriminalität eliminiert wur-
de? Schauen Sie sich dazu nur die Statistiken 
an. Die Kriminalitätsrate in Großbritannien 
ist steil angestiegen. Erst jüngst erschoss ein 
älterer Mann einen Einbrecher und verwun-
dete einen weiteren. Dieser Mann wurde 
daraufhin ins Gefängnis geworfen und zu 
einer lebenslangen Haftstrafe verurteilt – die 
Anklage lautete auf Mord! Der verwundete 
Einbrecher verklagt nun diesen Mann auf 
Schadensersatz!

Die Aussage „Die Polizei kümmert sich 
schon um die Verbrecher!“ ist ein schlechter 
Witz: Bis nämlich die Polizei endlich am Tat-
ort ankommt, sind die Täter längst vom Ort 
ihres Verbrechens verschwunden. Die Grün-
derväter der Vereinigten Staaten von Ameri-
ka vertrauten der Bürgerschaft viel mehr als 
den Verbrechern, und auch deutlich mehr als 
den Tyrannen! Schusswaffen können ebenso 
wenig kontrolliert werden wie Alkohol oder 
Schnellkochtöpfe! Der Sinn und Zweck all 
dieser Gehirnwäsche besteht darin, dass die 
Eine-Welt-Regierung die Kontrolle über un-
bewaffnete Bürger ganz leicht übernehmen 
kann – und die Schusswaffen nimmt man ih-
nen dazu ganz einfach unter dem Vorwand 
ab, dass sich durch ein Schusswaffenverbot 
Kriminalität verhindern lasse.

Das nächste Problem besteht in den 
Kriegstreibern. Die Befürworter der vom 
Vatikan gesteuerten Eine-Welt-Regierung 
behaupten, dass sie daran glauben, dass jeder 
Mensch sich eine gerechte und sozial glei-
che Gesellschaft wünscht – und dass jeder 
einzelne Mensch darauf hinarbeiten würde, 
um diese Gesellschaft Wirklichkeit werden 
zu lassen. Die Wahrheit besteht allerdings 
darin, dass viele Leute sich nur ungern dem 
Diktat einer Regierung unterwerfen – ins-
besondere dann, falls dieses Diktat ihrer 
selbstsüchtigen Gier, ihrem Machtstreben, 
ihrer Möglichkeit, lustvolle und unmorali-
sche Handlungen zu begehen, oder einfach 
sich sagen lassen müssen, was sie tun sollen. 

Das Problem des Bösen ist real. Das Böse 
definiert sich als ein Verhalten, welches den 
Gesetzmäßigkeiten von GOTTES mora-
lischem Gesetz widerspricht – also einem 
Verhalten, das langfristig in Anbetracht der 
Art und Weise, auf welche GOTTES Schöp-
fung funktioniert, nicht gut gehen kann. Ein 
bekannter deutscher Philosoph definierte 
einmal den sogenannten Kategorischen Im-
perativ, welcher folgende Frage stellt: „Was, 
wenn jeder dies tun würde?“ 

Was, wenn jeder ganz einfach das, was er 
gerade haben möchte, stehlen würde? Was, 
wenn jeder ganz einfach immer dann lügen 
würde, wenn es ihm zum Vorteil gereicht? 

Was, wenn jeder ganz einfach jede Person 
töten würde, die sich ihm in den Weg stellt? 
Was, wenn Sex jederzeit ganz einfach für 
jedermann verfügbar wäre, wie und wann 
man es wollte?

Abgesehen davon: Glauben Sie wirklich 
daran, dass jeder Führer in der Gesellschaft 
sich für das Gemeinwohl einsetzen würde, 
wenn er stattdessen auch ganz einfach all 
das, was er sich nur wünschen kann, durch 
Gewalt bekommen könnte? Es gibt Leute, 
die sind Kriegstreiber! Es macht kaum einen 
Unterschied, über wieviel Macht sie ver-
fügen. Die Frage, welche sich stellt, ist die 
nach der Verwendung dieser Macht. Viele 
sind willens, den katholischen Orden der 
Jesuiten dazu zu benutzen, um mit Gewalt 
durchzusetzen, was sie als das Gemeinwohl 
des Volkes behaupten! Was, wenn sich die 
katholischen Jesuiten aber auf der Seite des 
Vatikans befinden (und dort befinden sie 
sich auch tatsächlich)? Was kann eine unbe-
waffnete Bürgerschaft denn überhaupt dage-
gen tun?

In dieser Welt existiert das Böse. Wir er-
leben es als ein Verlangen danach, all das zu 
tun, was unmöglich in Harmonie zu GOT-
TES HEILIGEM MORALISCHEN GESETZ, 
den Zehn Geboten, stehen kann. Was wür-
de denn die Welt davon abhalten, sich so zu 
entwickeln wie in George Orwells Roman 
„1984“: Ewiger Krieg für den unablässig flie-
ßenden Strom der Kriegsgewinne? Wenn 
man einer Person mit einer narzisstischen 
Persönlichkeitsstörung Macht verleiht, so 
werden die Grenzen des moralischen Ver-
haltens, wie sie durch die Zehn Gebote de-
finiert werden, ganz nach den Wünschen 
des Demagogen zurechtgebogen. (Ein Dem-
agoge ist eine Person, welche versucht, die 
Emotionen der Leute aufzuheizen, um sie 
somit von einer Sache zu überzeugen – in 
diesem Falle von dem terroristischen Biest 
des Vatikans, der Neuen Weltordnung --, 
und somit zu großer Macht zu gelangen.) 
Heutzutage kann alles unter dem Vorwand 
getan werden, dass es dem Gemeinwohl 
diene! Die Propagandisten der Vereinten 
Nationen (UNO) hören sich für viele Leute 
heutzutage sehr überzeugend an – allerdings 
nicht für wahre Christen. Erinnern Sie sich 
noch an das Massaker von Waco, welches 
durch diese Propagandisten angezettelt wur-
de? Die Propagandisten des Vatikans haben 
keine Lösung für das Problem des Bösen, 
abgesehen von immer mehr Zwängen, wel-
che wiederum zu Frustration, Wut, Feindse-
ligkeit, Spaltungen und Konflikten zwischen 
allen menschlichen Gruppen führen – und 
schließlich zur Hölle. 

Das nächste Problem besteht im Indi-
vidualismus. Das Christentum hat es sich 
zum Ziel gesetzt, unsere menschlichen Per-

sönlichkeiten, unseren Geist, in positive, 
von moralischem Benehmen bestimmte 
Bahnen zu leiten – ganz gemäß dem Mora-
lischen Gesetz GOTTES. Das menschliche 
Ziel der vatikanischen, Anti-Christ Eine-
Welt-Regierung besteht dagegen darin, wil-
lig gehorchende Leute zu schaffen, welche 
effektive Arbeiter für Satans Zwecke in der 
Gesellschaft darstellen. Dies sollen gehor-
same und auf die Gemeinschaft bedachte 
Personen sein, die niemals irgendwelche 
Probleme verursachen würden, welche die 
Regierungsmitarbeiter der Jesuiten nicht 
beherrschen könnten. Sobald sie nicht mehr 
länger benötigt werden, gibt es für sie das In-
strument der Euthanasie (Mord, Totschlag, 
Terrorismus). Das Leben fokussiert sich dar-
auf, „Mutter Dia“, den Planeten, zu dienen, 
und nicht Gott.

Letztlich kommt es lediglich auf unser 
Menschenbild an. Sind wir nur Arbeiterdroh-
nen in einem menschlichen Bienenkorb? 
Dies ist das Konzept der Eine-Welt-Ideolo-
gie. Die Leute der Neuen Weltordnung, die 
Leute des Vatikan, leben anders. Ihnen wird 
all der Reichtum, das Vergnügen, und die 
Macht zuteil, welche sie durch ihre Funktion 
als Rädchen im Getriebe der Neuen Welt-
ordnung erlangen. Ihrer Ansicht nach muss 
einfach irgendjemand das Denken für die 
Massen übernehmen! Das moralische Ge-
setz, wie es sich im christlichen Benehmen 
während der Tage Mose spiegelte, beruht auf 
der Gottesfurcht der Menschen sowie auf der 
Liebe – denn die Liebe ist das Band, welches 
uns mit GOTT und allem, was GOTT reprä-
sentiert, verbindet. Dieses Band der Liebe 
fördert die Tugenden des gottesfürchtigen 
Menschen – Liebe, Frohsinn, Friedfertig-
keit, Geduld, Nettigkeit, Güte, Gottvertrau-
en, Sanftheit und Selbstdisziplin. Nachdem 
wir unser ganzes Leben lang gelernt haben, 
dem Beispiel JESU nachzustreben, der Froh-
botschaft und SEIN WORT (nach dem wir 
unseren Nächsten lieben sollen wie Er uns 
geliebt hat) zu leben,16 erreichen wir die Po-
sition, zusammen mit Ihm im Himmlischen 
Königreich zu sitzen (Epheser 2:6). Warum 
sollte irgendjemand den satanischen Lehren 
des Vatikan nachfolgen, wenn sie stattdes-
sen die Freude und die Schönheit einer Le-
bensführung mit der Kraft des HEILIGEN 
GEISTES haben können, durch die Liebe 
CHRISTI, welche die Erkenntnis übersteigt? 
Warum würde sich irgend ein Mensch dafür 
entscheiden, nicht zu „erkennen die Liebe 
Christi, die doch alle Erkenntnis übertrifft, 
auf daß ihr erfüllt werdet mit allerlei Gottes-

16 Joh. 13:34-35, 15:12, 17, Röm. 12:10, 13:8-10, Gal. 5:13-
14, Eph. 4:1-3, 1 Thess. 3:12, 4:9, 1 Petr. 1:22, 3:8-9, 1 Joh. 
3:10-11, 22-24, 4:7-21, 2 Joh. 5   
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fülle.“ (Epheser 3:19), da uns die Bibel klar 
aufzeigt, dass JESUS tatsächlich so gelebt 
und so gesprochen hat?

Das letzte Problem ist schließlich das 
Problem der persönlichen Kommunika-
tionsmittel. Wie bereits oben angedeutet, 
mussten die Autokraten („Autokrat“ be-
deutet soviel wie ein Herrscher mit abso-
luter Regierungsgewalt – oder jede Per-
son, die über große Macht über andere 
Menschen verfügt) früher die Menschen 
lediglich isolieren, um sie vollkommen 
zu kontrollieren: Auf diese Art und Weise 
waren sie nicht in der Lage, mit anderen 
Menschen zu kommunizieren – und somit 
konnten sie sich auch nicht auf gemeinsa-
me Handlungen verständigen. Die heu-
tige Technologie, mit E-Mails, Facebook, 
und dem Internet allgemein hat die Lage 
vollkommen verändert. Die sogenannten 
Korrespondenzkomitees, welche die Wi-
derstandsbewegung formierten, durch die 
wiederum die amerikanische Revolution 
ausgelöst wurde, beanspruchten jede Men-
ge Zeit. Die Reise zwischen den einzelnen 
Kolonien nahm viele Tage in Anspruch. 
Heute geht das alles ganz schnell. Die Ab-
surditäten und Lügen, welche einen inte-
gralen Bestandteil der Pläne des Vatikans 
für die Durchsetzung seiner Agenda dar-
stellen, können heutzutage ganz einfach er-
kannt, identifiziert und angepackt werden. 
Es gibt heute keine Anonymität mehr! Dies 
stellt einen tödlichen Stoß gegen den Teufel 
dar, gegen seinen römischen Kult, und ge-
gen seine Weltregierung. Was können die 
Propagandisten des Vatikans also tun? 

Überwachung! Wenn die entscheiden-
den Revolutionsführer bekannt sind, dann 
kann man sie auf die eine oder andere Wei-
se auch mundtot machen - oder gleich ganz 
beseitigen. Im Augenblick befinden sich 
bereits Drohnen im Einsatz, welche die Ver-
wendung von Land überwachen, friedliche 
Zusammenkünfte von Menschen ausspio-
nieren sowie das Verkehrsgeschehen kon-
trollieren. Vom FBI und der CIA wurde eine 
ganz spezielle Drohne entwickelt: Diese voll 
elektronischen, insektenförmigen Drohnen 
nennt man gemäß ihrer englischen Abkür-
zung MAVs, und das steht für „Micro Air 
Vehicle“ (zu Deutsch: mikroskopisch kleine 
Luftfahrzeuge). Sie sind in der Tat sehr klein 
– derzeit messen sie lediglich 3 cm (unge-
fähr 1,2 Zoll) in Gröβe. Sie sind in der Lage, 

durch offene Türen und Fenster zu fliegen, 
und all das, was sie dann sehen, zu fotogra-
fieren und zu übertragen – und sind sogar in 
der Lage, DNA-Proben von Blut zu nehmen. 
Die US-amerikanische Luftwaffe (Air Force) 
finanziert die Forschung an diesem neuen 
Überwachungsinstrument an der John-
Hopkins-Universität sowie an der Universi-
tät von Pennsylvania.

Was derzeit vielleicht eines der drin-
gendsten Probleme darstellt, sind die soge-
nannten intelligenten Stromzähler („smart 
meters“). Jeder einzelne Benutzer von Elek-
trizität soll einen bekommen. Sie sind offi-
ziell dazu gedacht, per drahtloser Informa-
tionsübertragung zu melden, wer gerade wo 
Energie verbraucht. Sie können ebenfalls 
dazu verwendet werden, zu kontrollieren, 
wie viel Energie gerade verbraucht wird! Sie 
können darüber hinaus noch viele andere 
Informationen darüber übermitteln, was im 
Haus gerade vor sich geht. Dies sind perfekte 
Überwachungsinstrumente! Und entweder 
Sie unterwerfen sich dieser Überwachung– 
oder Sie verzichten auf Elektrizität! Ganz 
abgesehen vom Problem der Überwachung 
besteht hierbei auch ein Gesundheitspro-
blem: Elektronische Impulse, welche stark 
genug sind, um ein Signal zu einem zentra-
len Empfangsturm zu senden, können alle 
möglichen Gesundheitsprobleme auslösen. 
Welchen Unterschied macht dies aber für 
eine Regierung, die unbedingt wissen möch-
te, was ihre Bürger tun?

Die Informationen müssen nun einmal 
gesammelt werden und sie müssen mög-
lichst sofort zur Analyse bereitstehen. Und 
hierbei spielt die moderne Computertech-
nik eine zentrale Rolle. Auf diese Art und 
Weise kann ganz einfach für jede einzelne 
Person, die sich in den Vereinigten Staaten 
von Amerika aufhält, eine Datenbank an-
gelegt werden. Und was E-Mails und das 
Internet allgemein anbelangt, so wurden 
bereits Versuche unternommen, den Da-
tenverkehr, inklusive der Satellitenübertra-
gung, zu überwachen, den E-Mail-Verkehr 
zu regulieren, und „Lizenzen“ für Mobil-
telefone zu vergeben – alles, was man sich 
nur vorstellen kann, um die Übertragung 
von Informationen zu überwachen und zu 
kontrollieren! Bis jetzt ist das letzte Wort 
noch nicht gesprochen, allerdings steht in 
der Bibel (Daniel, Kapitel 7, sowie Offen-
barung, Kapitel 13), dass die Anhänger der 
Eine-Welt-Regierung nicht ruhen und ra-

sten werden, bis sie jedes einzelne Wort in 
Erfahrung bringen können, dass von jeder 
einzelnen Person gesprochen wird. Wer 
nämlich den Informationsfluss kontrol-
liert, der kann die Menschen kontrollieren. 
Die bisherige Unfähigkeit, dies zu tun, hat 
die Anonymität der von den Jesuiten ange-
führten Eine-Welt-Regierung wirklich be-
schädigt. Durch die Möglichkeit, verschie-
dene Programme und Pläne aufzudecken, 
haben sich im 21. Jahrhundert nun mo-
derne Korrespondenzkomitees formiert, 
welche das Internet dazu benutzen, um 
die Täter der römisch-katholischen Sekte 
bloßzustellen.

Dies ist nichts Besonderes, denn der 
HERR, unser GOTT, hat seit Anbeginn der 
Zeit jeden einzelnen Menschen – selbst ihre 
geheimsten Gedanken – durch den HEILI-
GEN GEIST überwacht.17 Das Wort GOT-
TES ist der GEIST, und es ist das Leben. JE-
SUS sagte in Johannes 6:63: „Die Worte, die 
ich rede, die sind Geist und sind Leben.“

Hebräer 4:12 bestätigt: „Denn das Wort 
GOTTES ist lebendig und kräftig und schär-
fer denn ein zweischneidig Schwert [ein 
Schwert, schärfer wie es der Vatikan oder 
irgendjemand anderes besitzt], und dringt 
durch, bis daß es scheidet Seele und Geist, 
auch Mark und Bein, und ist ein Richter der 
Gedanken und Sinne des Herzens.“

Zum Zweiten bestätigt 2. Korinther 
10:4: „Denn die Waffen unserer Ritterschaft 
sind nicht fleischlich [nicht von dieser 
Welt], sondern MÄCHTIG VOR GOTT, 
zu zerstören Befestigungen. Wir zerstören 
damit die Vorstellungen und alle Höhe, die 
sich erhebt wider die Erkenntnis GOTTES, 
und nehmen gefangen alle Vernunft unter 
den Gehorsam CHRISTI und sind bereit, 
zu rächen allen Ungehorsam, wenn euer 
Gehorsam erfüllt ist.“ 

Jetzt, da Sie wissen, dass wir Menschen 
von den Jüngern Satans auf Schritt und 
Tritt überwacht werden, können Sie sich 
auch vorstellen, dass GOTT über viel aus-
gefeiltere Überwachungsfähigkeiten ver-
fügt, als der Mensch allein. Wir werden 
vor dem göttlichen Gericht stehen, und wir 
werden beurteilt werden aufgrund jedes 
einzelnen Wortes, das wir gesprochen ha-
ben, und aufgrund jedes einzelnen Gedan-
kens, den wir jemals geäußert oder auch 
nur gedacht haben.18

Wir befinden uns am Ende aller Zeiten. 
Warum seid Ihr also nicht einfach gute klei-
ne Jungs und Mädchen, Männer und Frauen, 
und bereut Eure Sünden jetzt gleich – bevor 
es zu spät ist? Tun Sie es lieber jetzt, indem 

17 Dtn. 31:21, 1 Sam. 16:7, 2 Kön. 19:27, 1 Chr. 28:9, 2 Chr. 16:9, Ijob 34:21, Ps. 44:21, 66:7, 139:1-6, 12-16, Spr. 15:3, 11, Jes. 42:9, 46:9-10, Jer. 16:17, Sach. 4:10, Mt. 10:26, 12:36, Mk. 
4:22, Apg. 15:18, Hebr. 4:13, 1 Joh. 3:20   18 Spr. 24:12, Koh. 11:9-10, 12:13-14, Dan. 7:9-10, Mt. 12:36-37, 16:27, 25:31-46, Mk. 4:22, Röm. 2:5-13, 16, 1 Kor. 3:13, 4:5, 2 Kor. 5:10-11, 
Jdt. 14-15, Offb. 2:23, 20:11-15   

HABEN SIE DAS MALZEICHEN DER BESTIE ANGENOMMEN
WERDEN SIE DIES TUN?

(Fortsetzung von Seite 5)

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Indien 
Lieber, geliebter Bruder Tony Alamo,

Viele Grüße an Euch alle im Namen von JESUS CHRISTUS. Lieber Bruder, der Du bekannt 
bist für Deine Großzügigkeit: Wir danken Dir für Deine aufopferungsvollen spirituellen 
Geschenke und die Gebete, welche Du für unsere Missions-Gemeinde dargebracht hast. 
Durch meine Gemeinde wurden allein in dieser Woche die Leben vieler Menschen berührt 
und verändert. Wir danken und preisen GOTT für die Vielzahl von Antworten, welche wir 
von unseren Lesern erhalten haben, weil wir nämlich 290 Häuser besucht haben und dabei 

mehr als 500 verschiedene Menschen getroffen haben, denen wir über das Le-
ben JESU gepredigt haben und denen wir unsere Literatur überreicht haben. 
Ich möchte betonen, dass im Rahmen der Mission eine viel größere Kraft am 
Werke ist, welche das Leben der Leute verändert. Es ist uns immer ein großes 
Vergnügen, Ihre Gospelliteratur in einer sinnvollen Art und Weise zu verteilen 
– und wir verdanken es allein der Gnade Gottes, dass wir im Rahmen unserer 
Missions-Gemeinde diese Arbeit leisten dürfen. Natürlich haben Ihre Briefe zu 
unserer Ermutigung auch ihren gewissen Anteil daran, und so werden wir auch 
weiterhin fortfahren, diese Arbeit zu tun, solange uns der Herr dafür die nötige 
Gesundheit und Stärke schenkt. Vielen Dank für Ihre ermutigenden Briefe und 
Ihre kostbaren Geschenke, welche wir sämtlich dankbar empfangen haben. 
Bitte beten Sie für uns. Wir beten auch für Sie, d.h. für Ihre Kirchengemeinde 
und für die Entlassung von Tony Alamo aus dem Gefängnis. GOTT segne Ihre 
Kirchengemeinde. AMEN.
Ihr Bruder in CHRISTUS,
Pastor Vardhanapu Samuel John Babu         Andhra Pradesh, Indien

Zeugnis von Gary Hallet
Ich möchte damit begin-

nen, JESUS CHRISTUS mei-
nen ganzen Dank und alles 
Lob der Welt auszusprechen, 
denn durch IHN allein wurde 
meine Seele von einem sünd-
haften Leben voller Depressio-
nen und Verzweiflung errettet. 
Das einzig wahre Glück, dass 
ich jemals erlebt habe, bevor 
der Herr meine Seele errettete, 
war vor langer Zeit, als ich noch 
ein Kind im Alter von etwa fünf Jahren war. Dies 
lag daran, weil ich zur damaligen Zeit noch nicht 
in die Abgründe der Sünde abgeglitten war. Aber 
je älter ich wurde, umso verhärteter wurde mein 
Herz, und umso sündhafter wurde mein Leben.

Als ich noch ein kleiner Junge war, betete ich 
des Öfteren zum Herrn, und mein Herz war ge-
genüber Ihm aufgeschlossen. Aber es gab keinen 
Erwachsenen in meinem Umfeld, der mir damals 
beigebracht hätte, was der Herr von mir erwartet 
und was ich tun muss, um dem Herrn zu gefallen 
und Ihn anzubeten und Ihm von ganzem Herzen 
zu dienen. Immer dann, wenn ich gerade meine 
tiefe Liebe für den Herrn besonders stark emp-
fand und gerade damit begann, zu Ihm zu beten, 
attackierte mich der Feind meiner Seele, Satan, 
und begann sogleich damit, mir mein Leben zur 
Hölle zu machen. Ich wusste damals nicht ein-
mal, dass Satan tatsächlich existierte – und daher 
war mir auch nicht klar, dass ich ihn bekämpfen 
musste und wie ich das hätte tun können. Ich 
verfügte damals in meinem Leben nicht über 
die Kraft, der Versuchung des Satans zu wider-
stehen. Daher wurde ich schon bald von Drogen 
und Alkohol abhängig – obwohl ich diese sünd-
haften Dinge ursprünglich eigentlich überhaupt 
nicht leiden konnte. Aber damals, in den 1960er 
Jahren, war die Drogenbewegung in Kalifornien 
(dem Staat, wo ich aufgewachsen bin) gerade auf 
ihrem Höhepunkt angelangt – und ich wäre Ge-

fahr gelaufen, all meine soge-
nannten Freunde zu verlieren, 
wenn ich mich damals gewei-
gert hätte, zusammen mit ih-
nen Drogen und Alkohol zu 
konsumieren. 

Eines Nachts hatte ich eine 
Überdosis von Beruhigungs-
mitteln genommen, wodurch 
mein ganzer Körper sich voll-
kommen taub anfühlte. Ich 
spürte, dass mein Herzschlag 

sich verlangsamte und ich konnte nicht mehr von 
der Straße aufstehen, auf der ich gerade saß. Mein 
Bruder und einer meiner Freunde mussten mich 
aufheben, indem sie mich unter meinen Armen 
anpackten. Sie brachten mich daraufhin nach 
Hause und legten mich in mein Bett, und danach 
verließen sie mein Zimmer. Während ich also 
dort auf dem Bett lag, spürte ich plötzlich eine un-
gewöhnliche Welle von Wärme, die von meinen 
Körper Besitz ergriff und mich schlagartig wie-
der vollkommen nüchtern machte. Unser Herr, 
JESUS CHRISTUS, berührte mich durch seinen 
Heiligen Geist – und ich spürte, wie eine unglaub-
liche Freude über mich kam. Ich begann damals 
sofort damit, den Herrn zu preisen und ihn an-
zubeten. Unser Herr, JESUS CHRISTUS, setzte 
daraufhin eine heiße Liebe zu Ihm (Gott) in mein 
Herz. Ich glaube fest daran, dass mein Leben in 
jener Nacht gerettet wurde – und diese Überzeu-
gung führte dazu, dass sich ein starkes Bedürfnis 
dafür in mir entwickelte, Ihm zu dienen. 

Ungefähr zwei Jahre bevor ich diese Erfah-
rung hatte, hatte ich bereits mehrmals Gospel-
literatur von verschiedenen Brüdern und einer 
Schwester der Christlichen Kirchenstiftung von 
Tony und Susan Alamo erhalten. Unter dieser 
Gospelliteratur war auch Pastor Tony Alamos 
persönliches Zeugnis davon, wie der Herr seine 
Seele errettet hat. Ich hatte diese Gospellitera-
tur damals über zwei Jahre lang aufbewahrt, 
und nach meiner Erfahrung las ich sie etwa vier 
oder fünf Mal durch. Der Herr benutzte diese 
Literatur damals dazu, um mir den Weg auf-
zuzeigen, welchen ich einschlagen musste, um 
dem Herrn, unserem Gott, zu dienen. 

Ungefähr zwei Wochen, nachdem der Herr 
mein Leben gerettet hatte, rettete er auch meine 
Seele vor dem ewigen Höllenfeuer. Ich übergab 
damals mein Herz und mein Leben an JESUS 
CHRISTUS, und zwar in der Kirche der Christ-
lichen Kirchenstiftung von Tony und Susan Ala-
mo in Los Angeles, Kalifornien. Dies geschah am 
26. April 1973. Der Herr hat durch seine Macht 
dafür gesorgt, dass ich Ihm nun schon seit über 
40 Jahren treu geblieben bin. Ich kann unserem 
GOTT gar nicht genug dafür danken, dass er 
mich vor den Feuern der Hölle gerettet hat und 
mir stattdessen die Hoffnung darauf verschafft 
hat, mein ewiges Leben mit Ihm zusammen im 
Himmlischen Königreich zu verbringen. 

Vielen Dank, oh Jesus, dass Du für mich am 
Kreuz gestorben bist und Dein Blut für mich 
vergossen hast, sodass ich bis in alle Ewigkeit 
mit Dir im Himmel weilen kann!!!
Gepriesen sei der Herr, 
Gary Hallet

Der Missionar Kennedy Mwanku (unten rechts) verteilt
Pastor Alamos Seelen-gewinnende Literatur in Ndola, Sambia. 

Bruder Gary Hallet
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19 Ps. 51:5, Röm. 3:10-12, 23   20 Mt. 26:63-64, 27:54, Lk. 1:30-33, Joh. 9:35-37, Röm. 1:3-4   21 Apg. 4:12, 20:28, Röm. 3:25, 1 Joh. 1:7, Offb. 5:9   22 Ps. 16:9-10, Mt. 28:5-7, Mk. 16:9, 
12, 14, Joh. 2:19, 21, 10:17-18, 11:25, Apg. 2:24, 3:15, Röm. 8:11, 1 Kor. 15:3-7   23 Lk. 22:69, Apg. 2:25-36, Hebr. 10:12-13   24 1 Kor. 3:16, Offb. 3:20   25 Eph. 2:13-22, Hebr. 9:22, 13:12, 
20-21, 1 Joh. 1:7, Offb. 1:5, 7:14   26 Mt. 26:28, Apg. 2:21, 4:12, Eph. 1:7, Kol. 1:14   27 Mt. 21:22, Joh. 6:35, 37-40, Röm. 10:13   28 Hebr. 11:6   29 Joh. 5:14, 8:11, Röm. 6:4, 1 Kor. 15:10, 
Offb. 7:14, 22:14   30 Mt. 28:18-20, Joh. 3:5, Apg. 2:38, 19:3-5   31 Dtn. 4:29, 13:4, 26:16, Jos. 1:8, 22:5, 2 Tim. 2:15, 3:14-17, Jak.1:22-25, Offb. 3:18

Sie in aufrichtigem Geiste dieses Gebet vor 
GOTT und im Namen JESU aufsagen:

Mein HERR und mein GOTT, habe 
Mitleid mit meiner Seele, denn ich bin ein 
Sünder.19 Ich glaube an JESUS CHRISTUS 
als den SOHN des lebendigen GOTTES.20 
Ich glaube daran, dass ER am Kreuz ge-
storben ist, und dass er SEIN kostbares 
Blut für die Vergebung all meiner bishe-
rigen Sünden vergossen hat.21 Ich glaube, 
dass GOTT seinen SOHN JESUS von den 
Toten hat auferstehen lassen, durch die 
Macht des HEILIGEN GEISTES,22 und 
dass ER zur Rechten GOTTES sitzt, jetzt 
und in diesem Augenblick, und dass ER 
das Bekenntnis meiner Sünden und dieses 
Gebet vernimmt.23 Ich öffne die Türe mei-
nes Herzens, und ich lade hiermit DICH, 
mein HERR JESUS CHRISTUS, in mein 
Herz ein.24 Wasche all meine schmutzi-
gen Sünden hinweg, mit Deinem kost-
baren Blut, das DU für mich, an meiner 
Statt am Kreuze auf dem Kalvarienberg 
vergossen hast.25 Du wirst mich nicht ab-
weisen, mein HERR JESUS. Du wirst mir 
meine Sünden vergeben und meine Seele 
erretten. Ich weiß das genau, denn DEIN 
WORT, die Bibel, verspricht mir dies.26 

DEIN WORT besagt, dass DU nieman-
den wegschicken wirst, und deshalb wirst 
DU auch mich nicht ablehnen.27 Daher 
weiß ich ganz sicher, dass DU meine Wor-
te vernommen hast, und ich weiß auch, 
dass DU mir geantwortet hast, und mir 
ist bewusst, dass ich jetzt erlöst bin.28 Ich 
danke DIR, meinem HERRN JESUS, für 
die Errettung meiner unsterblichen Seele, 
und ich werde meine Dankbarkeit ab jetzt 
darin zeigen, dass ich tun werde, wie DU 
mir geheißen hast, und ich will nicht wei-
ter sündigen.29

Nun, da Sie errettet sind, möchte JE-
SUS, dass Sie sich taufen lassen. Tauchen 
Sie dabei vollständig im Wasser unter. Tun 
Sie dies im Namen des VATERS und des 
SOHNES und des HEILIGEN GEISTES.30 
Studieren Sie die englische King-James-
Version der Bibel, oder eine gute deutsche 
Übersetzung (Lutherbibel, Elberfelder o.ä.), 
und tun Sie dann, wie Ihnen darin gehei-
ßen, bis zu jenem Tage, an dem Sie diesen 
Planeten verlassen.31

Und dann sollten Sie auch, wie JESUS es 
uns befiehlt, andere Seelen für GOTT ge-
winnen. Sie können dies tun, indem Sie ein 
Verteiler von Pastor Tony Alamos Schriften 
werden. Wir drucken Pastor Alamos Schrif-

ten in vielen Sprachen und versenden diese 
Druckschriften dann in alle Welt. Wir ge-
ben Millionen von Dollars für das dazu nö-
tige Papier und die Versandkosten aus, und 
daher brauchen wir sowohl Ihre Gebete, als 
auch Ihre finanzielle Unterstützung. 

Wenn Sie wollen, dass die Welt errettet 
wird, so wie JESUS es uns gebietet, dann 
berauben Sie GOTT nicht SEINES Zehnten 
und seiner Opfergaben. GOTT sagte: „Ist‘s 
recht, dass ein Mensch [Du!] GOTT täuscht, 
wie ihr mich den täuschet? So sprecht ihr: 
„Womit täuschen wir dich?“ Am Zehnten 
und Hebopfer [der Zehnte bedeutet heut-
zutage: 10% Ihres Bruttoeinkommens]. 
Darum seid ihr auch verflucht, dass euch 
alles unter den Händen zerrinnt; denn 
ihr täuscht mich allesamt. Bringt mir den 
Zehnten ganz in mein Kornhaus, auf dass 
in meinem Hause [gerettete Seelen] Speise 
[geistliche Nahrung] sei, und prüft mich 
hierin, spricht der HERR ZEBAOTH, ob 
ich euch nicht des Himmels Fenster auftun 
werde und Segen herabschütten die Fülle. 
Und ich will für euch den Fresser schelten, 
dass er euch die Frucht auf dem Felde nicht 
verderben soll und der Weinstock im Ak-
ker euch nicht unfruchtbar sei, spricht der 
HERR ZEBAOTH. dass euch alle Heiden 
sollen selig preisen, denn ihr sollt ein wertes 
Land sein, spricht der HERR ZEBAOTH.“ 
(Maleachi 3:8-12, zitiert aus der Lutherbi-
bel von 1912).

(Fortsetzung von Seite 6)

HABEN SIE DAS MALZEICHEN DER BESTIE ANGENOMMEN
WERDEN SIE DIES TUN?

Bitte kontaktieren Sie uns, um weitere Informationen zu erhalten oder um Schriften zu anderen Themen anzufordern, 
die für Sie vielleicht von Interesse sein könnten.

Tony Alamo, World Pastor, Tony Alamo Christian Ministries Worldwide  •  P.O. Box 2948, Hollywood, CA 90078
Vierundzwanzig-Stunden Gebets- und Informationshotline: +1 (661) 252-5686  •  Fax +1 (661) 252-4362

www.alamoministries.com  •  info@alamoministries.com
Tony Alamo Christian Ministries Worldwide bietet all jenen eine Unterkunft mit allem zum Leben Notwendigen an, die an unseren Gemeindes-

tandorten in den USA dem HERRN mit ganzem Herzen, ganzer Seele, ganzem Verstand und all ihrer Kraft dienen wollen.
Unsere GOTTESDIENSTE werden jeden Abend um 20:00 Uhr und jeden Sonntag um 15:00 Uhr und 20:00 Uhr abgehalten, und zwar an den folgenden 
Orten:  New York City: Jeden Dienstag um 20:00 Uhr, und an anderen Standorten jeden Abend. Bitte rufen Sie + 1 (908) 937-5723 an, um weitere Informa-

tionen zu erhalten.  Kirche für die Region von Los Angeles: 13136 Sierra Highway, Santa Clarita, CA 91390  •  (661) 251-9424 
ES GIBT MAHLZEITEN IM ANSCHLUSS AN JEDEN GOTTESDIENST. Kostenloser Fahrdienst zu den Gottesdiensten und wieder zurück, und zwar ab der 

Hollywood Blvd. & Highland Ave., Hollywood, CA, täglich um 18:30 Uhr, an Sonntagen um 13:30 Uhr und 18:30 Uhr.
Fragen Sie nach Pastor Alamos Buch, Der Messias, das zeigt, wie CHRISTUS schon im Alten Testament in über 333 Prophezeiungen vorhergesagt wurde.

Helfen Sie bei der Gewinnung von Seelen, indem Sie Pastor Alamos Schriften verteilen. 
All unsere Schriften und Audiobotschaften sind garantiert vollkommen kostenlos  inkl. kostenlosem Versand. 

Falls irgendjemand versuchen sollte, Ihnen dafür Gebühren in Rechnung zu stellen, rufen Sie bitte diese Nummer an: +1 (661) 252-5686.
DIESE LITERATUR BEINHALTET DEN WAHREN PLAN DER ERLÖSUNG (Apostelgeschichte 4:12).

WERFEN SIE DIESE SCHRIFTEN NICHT WEG, WENN SIE SIE NICHT MEHR BENÖTIGEN, SONDERN GEBEN SIE SIE 
BITTE AN JEMAND ANDEREN WEITER.

Für all jene von Euch, die in anderen Ländern leben, gilt: Wir ermutigen Euch dazu, diese Schriften in Eure jeweilige 
Muttersprache zu übersetzen. Falls Sie das tun möchten oder diese Schriften im Originaltext nachdrucken wollen, 

nennen bitte Sie dabei korrekterweise die folgenden Copyright-(©)- und Registrierungsangaben (®):
© Copyright (Urheberrecht) Februar 2013, 2015. Alle Rechte vorbehalten durch Welt-Pastor Tony Alamo.   ® Registriert im Februar 2013, 2015
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